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Frank Pintsch zur Bürgersprech- 
stunde im Reese Park

Bürgerliches Engagement
Karl Rauch aus Kriegshaber erhält
Auszeichnung der Stadt Augsburg

Die stade Zeit
Impressionen der weihnachtlichen 
Veranstaltungen in Kriegshaber



2

Wissen Sie, in welcher Straße Krixi die-
ses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an 
die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren der Gewinnerin der Dezember-Ausgabe: Frau Helene Ziegler
Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Werner-Heisenberg-Straße

Tipp:■■■■□□□□□□□■■  ■□□Z u s m        e r  W

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

Unter allen Einsendungen
verlosen wir einen

1x 2 Tageskarten für das
Titania Neusäß

im Wert von  

 
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 

Einsendeschluss: 25.01.2024

49,- €

Ich wünsche Ihnen und
Ihren Familien von Herzen
ein gutes, glückliches
und vor allem
gesundes neues Jahr!
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Die Lösung des Suchbilds der letzten Ausgabe 

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen
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Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer, 

hier sind wir wieder: Ihr KriegshaberBlatt 
– das Stadtteilmagazin für Kriegshaber 
und Umgebung!

Ich hoffe, Sie blicken auf eine schöne 
Weihnachtszeit 2023 zurück und sind gut 
ins neue Jahr gestartet. Los war in unserem 
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Stadtteil auf jeden Fall wieder so einiges 
– vom Adventsmarkt über verschiedenste 
Weihnachtsfeiern bis hin zum Schneecha-
os Anfang Dezember. Zwischen all dem 
Trubel hat sich auch das Team des Kriegs-
haberBlatts mal wieder zu einem gemüt-
lichen Beisammensein getroffen, auf das 
vergangene Jahr angestoßen und gefeiert. 

2024 startet ebenfalls direkt mit einem 
bunten Programm. Ein Highlight ist das 
Fire & Ice Open Air der Freiwilligen Feu-
erwehr Kriegshaber am 13. Januar. Zwei 
Wochen später heißt es für die Kriegsha-
bererinnen und Kriegshaberer dann schon: 
Fasching! Die ersten Veranstaltungen fin-
den in der Halle des TSV Kriegshaber am 
Kobelweg statt. 

Und wer weiß, vielleicht überrascht uns 
auch der Schnee noch einmal. Falls dem so 
ist, sind Sie in unserem Stadtteil genau an 
der richtigen Stelle. Mit Hügeln im Oster-
feldpark, Reese Park und am Kriegshaber 
See kommen alle auf ihre Kosten – die Kin-
der bei der Fahrt bergabwärts, die Eltern 
beim Schlittenziehen bergaufwärts. Einige 
Bildimpressionen vom letzten Schneefall 
haben wir eingefangen – schauen Sie auf 
den folgenden Seiten rein …

Also dann: Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Lesen dieser Ausgabe, einen gemüt-
lichen Januar und eine Menge Durchhalte-
vermögen bei Ihren Vorsätzen!

Ihre
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Bekannte Gesichter, unerzählte Geschichten

… Bernhard Radinger

Unser Redaktionskollege Bernhard Radin-
ger hat das wohl größte Archiv in, von und 
über Kriegshaber. Doch die Bilder verstau-
ben nicht in den Kisten seines Ateliers. Ber-
nie hat jedes einzelne im Kopf und spart uns 
bei Redaktionssitzungen so eine Menge Zeit 
bei der Recherche. Damit ist er genau der 
Richtige für unser Auftakt-Interview!

Bernie, wir steigen ganz einfach ein: Was 
hast du für einen Bezug zu Kriegshaber?

Bernie: Ich bin hier aufgewachsen. 75 Jahre 
Kriegshaber – jung und fromm! 

Mit den Jahren hast du einige Fotos ge-
sammelt. Mittlerweile hast du DAS Archiv 
des Stadtteils bei dir zu Hause. Wie kam es 
dazu?

Bernie: Das ist schon lange her … 1975 ha-
ben sie den Pfarrer Steiner bei uns installiert 

und wollten ihm was von Kriegshaber zeigen. 
Da sind wir auf die Idee gekommen, dass wir 
eine Tonbildschau machen. Also habe ich 
von den Leuten alte Bilder gesammelt, ab-
fotografiert und daraus ist das „Kriegshaber 
wie es leibt und lebt“ entstanden.

Ist dir ein geschichtsträchtiges Ereignis be-
sonders in Erinnerung geblieben?

Bernie: Ich habe zehn Jahre ministriert – da 
kriegt man allerhand kirchliche Feste mit … 
Einmal bin ich in der Früh aufgestanden und 
habe erfahren, dass wir um 5 im Bittgang den 
Kobel hinauftragen.

Hast du ein Lieblingsfoto von Kriegshaber 
– und wenn ja, was ist darauf abgebildet?

Im KriegshaberBlatt 
haben wir schon viele 
spannende Persönlich-
keiten mit Stadtteil-Be-
zug interviewt – vom 
Schauspieler über den 
Politiker bis hin zum 
Koch. Aber die mitunter 
spannendsten Menschen 
Kriegshabers haben wir 

Ihnen noch nie vorgestellt. Möglicherweise 
kennen Sie sie persönlich. Doch die breite 
Masse kennt sie eher flüchtig vom Lesen: un-
sere Teammitglieder. Das wollen wir ändern, 
deshalb haben wir ihnen jeweils fünf Fragen 
gestellt. Heute an der Reihe ist …

Bernie: Das Bildle von der Ramsbergstraße 
im Schnee mit der Straßenlaterne – das ist ja 
bei mir gleich ums Eck. Da sind wir immer 
rum und waren drüben im Brandlhof. Das 
war unser Spielplatz. 

Und wo verbringst du heute in Kriegshaber 
am liebsten deine Zeit?

Bernie: Bei mir im Atelier und im Garten. 
Da sind alte Kartons mit Aufzeichnungen 
von mir aus den 60er-Jahren, Berichtshefte 
und was man in der Schule so gelernt hat, 
von der Fotoschule Bilder und Zeug – und 
dann natürlich auch die Kunstbücher von 
meinem Vater. ■

PERSONEN

Bernhard Radingers Lieblingsfoto. Es zeigt ihn und seinen Bruder im Jahr 1963 beim Spielen in 
der Ramsbergstraße im Schnee.

Ordnungsreferent vor Ort
Frank Pintsch lädt zur Bürgersprechstunde in den Reesepark

Am 15. Dezember hat Augsburgs Ord-
nungsreferent Frank Pintsch von 14 bis 
16 Uhr zur offenen Bürgersprechstunde in 
den Reesepark geladen. Zusammen mit den 
Kolleginnen und Kollegen des Ordnungs-
amtes sowie der örtlichen Polizei hatte 
man vor der Kita Kleine Freunde ein Zelt 
mit Infostand aufgebaut. Mit dabei waren 

auch Kriegshabers Stadträtin Dr. Hella Ger-
ber und Rolf Schnell, Vorsitzender der CSU 
Kriegshaber. In lockerer Atmosphäre und 
bei einem Heißgetränk konnten die Bürger 
und Passanten dem Ordnungsreferenten ihre 
Anliegen schildern. Themen waren unter 
anderem die fehlenden Parkplätze in der 
Kriegshaberstraße, die aufgrund des neuen 

Fahrrad-Schutzstreifens weggefallen sind 
und der Vorschlag eines Elternparkplatzes 
an den Bischof-Ulrich-Schulen. Ordnungs-
referent Frank Pintsch: „Die Rückmeldun-
gen der Besucher waren positiv und es wur-
de nach einer weiteren Bürgersprechstunde 
in Kriegshaber gefragt. Daher wollen wir es 
schon im kommenden Jahr wiederholen“.■
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FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen den Wintereinbruch in Kriegshaber am 2. Dezember 2023,
aufgenommen in der Sommestraße auf Höhe des Kulturhauses abraxas.
Im rechten Bild haben wir 7 kleine Veränderungen vorgenommen.
Finden Sie die Fehler?

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!

Alles Gute zum
40. Geburtstag!

Lieber
Viktor Volk,

zu Deinem 40. Wiegenfest
am 12. Januar wünschen wir
Dir alles erdenklich Gute!

Deine Freunde & Familie

und Königsbrunn 
ndddddddddd KKKKKKKKKKöööööööööönnnnniigsbööööööönnnnniiiiiiiiiigggggggssssssbbbbbbbbbbrrrrruuuuuunnnnnnnnnnnn Ihr Kfz-Teilehändler

in Stadtbergen 
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Weihnachtszeit in Kriegshaber
Im Dezember fanden im Stadtteil viele weihnachtliche Veranstaltungen statt.

Hier möchten wir einige Impressionen mit Ihnen teilen:

Jugend-Weihnachtsfeier beim
TSV Kriegshaber

Am 17. Dezember veranstaltete die Fußball-
jugend einen Adventsmarkt auf dem Park-
platz des Sportgeländes. Dort konnten die 
Kinder reichlich toben. Neben Kinderpunsch 
und selbstgebackenen Plätzchen gab es auch 
heiße Würstchen aus dem Kochtopf. Nicht 
fehlen durfte natürlich der Nikolaus, der die 
Kinder beschenkte.

Adventsmarkt der Burgauer Straße 30
Die Wohngemeinschaft der Burgauer Straße 30 hat am 10. Dezember zum Adventsmarkt in der Wohnanlage geladen. Rund 40 Anwohner und 
Nachbarn feierten bei Glühwein und selbstgemachter Bosna. Schließlich stattete auch der Nikolaus der Gemeinschaft einen Besuch ab und 
begeschenkte die Kinder.

Großer Andrang beim
Kriegshaber Adventsmarkt

Am 2. Dezember organisierte die ArGe 
Kriegshaber wieder ihren Adventsmarkt im 
Park von St. Thomas. Auch Oberbürgermeis-
terin Eva Weber stattete dem Adventsmarkt 
einen Besuch ab und hielt ein Grußwort. Wie 
jedes Jahr war auch diesmal der Andrang 
recht groß und die Stimmung unter den Be-
suchern sehr gut. 

GEMEINSCHAFT
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Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

Friseursalon
Haarmonie

Endlich Fasching – und 
Kriegshaber ist vorne mit dabei!

Der Elternbeirat und der Förderverein der Grund-
schule Kriegshaber laden zur 90er-Party mit DJ 
Alex Woldrich ein. Gemeinsam mit der Turn-Ab-
teilung des TSV Kriegshaber veranstalten sie auch 
einen Kinderfasching.

Am Samstag, 27. Januar 2024, 
veranstalten der Elternbeirat 
und der Förderverein der Grund-
schule Kriegshaber gemeinsam 
mit der Turn-Abteilung des 
TSV Kriegshaber eine Kinder-
faschingsparty. Los geht es um 
14.30 Uhr, Einlass ist bereits ab 
14 Uhr. Bis 17 Uhr können sich 
die Kleinsten dann in der Halle 
des TSV Kriegshaber am Ko-
belweg 64, 86156 Augsburg bei 
Musik und Spielen austoben, 
während sich die Eltern gemüt-
lich unterhalten. Für Speisen, 
Getränke und Stimmung ist ge-
sorgt! Der Eintritt für Kinder be-
trägt 2,50 Euro, für Erwachsene 
2 Euro. 

Im Anschluss an den Kinder-
fasching laden der Elternbeirat 
und der Förderverein der Grund-
schule Kriegshaber wieder zu 
einer Faschingsparty mit dem 
Motto „Back to the 90‘s“ ein. 
Beginn ist um 20 Uhr. Bis 1 
Uhr nachts wird in der Halle des 
TSV Kriegshaber dann so rich-
tig gefeiert. Der Eintritt beträgt 
5 Euro inklusive eines Party-
schnaps. Für Stimmung sorgt DJ 

Alex Woldrich von Radio Fanta-
sy – und er hat auch einen Tipp: 
„Holt euch die Tickets so schnell 
es noch geht. Weil wenn sie weg 
sind, sind sie weg – und was nicht 
mehr da is, ist weg!“

Karten für beide Veranstaltun-
gen gibt es im Vorverkauf an der 
Gaststätte des TSV Kriegshaber, 
im Blumenatelier Schlegel in der 
Ulmer Straße 196 sowie unter der 
Woche zwischen 12 und 13 Uhr 
im Sekretariat der Grundschule 
Kriegshaber. ■

Gewinnspiel -
Jetzt mitmachen!

Wir dürfen an unsere Leserin-
nen und Leser 3x2 Tickets ver-
losen.
Um am Gewinnspiel teilzuneh-
men, schreiben Sie uns einfach 
bis 15.01.2024 eine Mail mit dem 
Betreff „Fasching in Kriegsha-
ber“ an
fasching@kriegshaberblatt.de 
und verraten Sie uns, ob Sie zum 
Kinderfasching oder zur Ü18-
Party kommen möchten.
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GESCHICHTE

03.01.	 Albert Günther
06.01.	 Jessica Kremser
07.01.	 Dunja Wenda
07.01.	 Gerda Mihatsch
09.01.	 Max Rossmeisl
10.01.	 Max Amrhein
10.01.	 Sascha Haller
10.01.	 Kai Kallweit
12.01.	 Viktor Volk

13.01.	 Margit Deffner
13.01.	 Alex Volk
13.01.	 Markus Karacon
15.01.	 Felix Blehm
15.01.	 Idris Bulgurcu
15.01.	 Jonas Deimel
15.01.	 Roman Scheschy
16.01.	 Thomas Reichel
16.01.	 Vanessa Scherb-Böttcher

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

17.01.	 Ilona Dworsky-Lang
17.01.	 Lothar Hanke
21.01.	 Brigitte Dressnandt-Lienerth
22.01.	 Matthias Rautenstrauch
23.01.	 Maximilian Tetz
23.01.	 Gerald Berger
23.01.	 Sabrina Biswanger
24.01.	 Ursula Schaitz
29.01.	 Sven Friedrich
31.01.	 Michael Heuberger

Mit dem Bau der amerikanischen Wohnge-
biete wurde 1953 eine Dependent Elemen-
tary School (Grundschule bis zur 6. Klasse) 
mit zwei Vorschul-Kindergärten errichtet. 
Die Schule war für die damaligen Zeiten sehr 
gut ausgestattet. Bereits nach zwei Jahren 
musste das Schulgebäude erweitert werden, 
1967 schon wieder. Zehn Jahre später wurde 
eine zweite Elementary School im Cramer-
ton gebaut. Die amerikanischen Grundschü-
ler verhielten sich nach Unterrichtsschluss 
sehr diszipliniert und so stellten sie sich 
beim Gongschlag in Zweierreihen auf und 
marschierten leise zu ihren Schulbussen, die 
den Transport zwischen den Wohnsiedlun-
gen und den Schulen ermöglichten. Dieser 
Transport zeigte sowohl das amerikanische 
Sicherheitsbewusstsein als auch das Ge-
meinschaftsleben.

Die Schulen der Amerikaner
Elementary School, High School und University – 

für die Bildung der amerikanischen  war ausreichend gesorgt.

Der Eingangsbereich der Elementary School 
im Centerville Süd. (Foto: Max Lohrmann)

Die Schulen in Kriegshaber: 1= Elementary 
Centerville, 2= High School, 3= Elementary 
Cramerton.

Nach der Grundschule kamen die amerika-
nischen Kinder in die Augsburg American 
High School (selbstgenannte Apaches), die 
1955 gebaut wurde. Dort durchliefen die 
Schüler eine Middle School, Junior School 
und dann die eigentliche Senior High School 
bis zur 12. Klasse. Das High School Diploma 
konnte mit einem deutschen Realschulab-
schluss oder dem Abitur verglichen werden. 
Eine Universität konnte damit jedoch nicht 
besucht werden.

Für Kinder aktiver Armeeangehöriger wa-
ren die amerikanischen Schulen kostenlos. 
Für aus der Armee ausgeschiedene Solda-

ten oder auch Kinder von Zivilangestellten 
musste ein hohes Schulgeld bezahlt werden. 
Hiervon wurden unter anderem die Com-
puter-Ausstattung sowie auch die Dreivier-
teltagesschule mit Essensverpflegung und 
Nachmittagsunterricht finanziert. Zu den ne-
benunterrichtlichen Aktivitäten zählte insbe-
sondere der Sport (American Football, Bas-
ketball und Baseball), aber auch kulturelle, 
handwerkliche und musisch-geistige Clubs 
standen den Schülern zur Verfügung.

Die Atmosphäre in den Schulen war von 
einer strengen amerikanischen Kontrolldis-
ziplin geprägt. Dennoch pflegten die Schüler 
zu den Lehrkräften ein lockeres Verhältnis. 
Wie auch in den Schulen in Amerika verteil-
ten sich die Schüler nach den jeweiligen Fä-
chern und nicht nach Klassengruppen.
Die Abschlussklassen der High School fer-
tigten jedes Jahr ein Jahrbuch an. Dieses be-

Eines der Klassenzimmer. 
(Foto: aus „2000 Years Augsburg“)

Der Eingangsbereich der Augsburg American 
High School. (Foto: Max Lohrmann)

inhaltete sowohl die schulischen Club-Akti-
vitäten als auch Bilder der Absolventen. Die  
Zeremonien zum Abschluss erfolgten mit 
den bekannten blauen Umhängen und Dok-
torhüten.

1992, als die Zweigstelle der University of 
Maryland ihren Campus von München nach 
Augsburg verlegte, konnten die Amerikaner 
in Abendkursen das College-Niveau erlan-
gen. In der Reese-Kaserne wurden für den 
Sommer des Eröffnungsjahres mindestens 
400 Studenten erwartet.

Die erste Elementary-Schule im Centerville 
Süd besteht modernisiert heute als Grund- 
und Mittelschule. An Stelle der abgerissenen 
Elementary-Schule im Cramerton befindet 
sich heute ein kirchliches Gemeindezentrum. 
Die High School wurde zu einem Zentrum 
für Hörgeschädigte umgebaut. ▀

Quelle: Unser Dank gilt dem Verein „Ame-
rika in Augsburg e.V.“, der uns seine Infor-
mationen sowie Bilder zur Verfügung stellt. 
Weitere Informationen zum Verein und den 
Themen gibt es unter www.amerika-in-augs-
burg.de. 
Die Bilder wurden der Website des Vereins 
Amerika in Augsburg entnommen.
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CSU Kriegshaber lädt zur Tagesfahrt
Mit dem Reisebus an den Regensburger Christkindlmarkt

Am 9. Dezember lud die CSU Kriegshaber 
zur Tagesfahrt an den Regensburger Christ-
kindlmarkt. Los ging es für die 44 Teilneh-
mer um 10 Uhr mit dem Reisebus vom Park-
platz des TSV Kriegshaber am Kobelweg. 

Angekommen in Regensburg, nutzten viele 
die Gelegenheit für ein Mittagsessen in der 
Altstadt, ehe es anschließend an den Christ-

kindlmarkt ging. Der Markt selbst bot ein 
außergewöhnliches Ambiente, bei dem die 
Besucher aus Kriegshaber nicht zu knapp 
gekommen sind.  Bei heißem Glühwein und 
Bratwürsten verbrachte die Gruppe einige 
schöne Stunden in Regensburg. Neben dem 
Christkindlmarkt bot die Regensburger In-
nenstadt auch zahlreiche Sehenswürdigkei-
ten wie den Dom St. Peter oder die Steinerne 

Brücke, ein UNESCO-Weltkulturerbe. Um 
19 Uhr ging es mit dem Reisebus schließlich 
wieder zurück in die Heimat. 

Den Teilnehmern hat die Tagesreise so gut 
gefallen, dass man noch während der Heim-
fahrt gemeinsam beschlossen hat: Auch 
nächstes Jahr soll es wieder eine Tagesfahrt 
an einen Christkindlesmarkt geben. ■

Fire & Ice
Das Open Air in Kriegshaber am 13. Januar

Bereits zum dritten Mal findet am 13. Januar 
2024 ab 17 Uhr das Open Air „Fire & Ice“ 
auf dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr 
Kriegshaber an der Max-von-Laue-Straße 11 
statt. Die Tanz- und Partyband „Fun Music“, 
bekannt aus der VOX-Sendung „Vier Hoch-
zeiten und eine Traumreise“, heizt mit einer 
Auswahl an Rock und Popmusik gewaltig 
ein. Geboten werden außerdem abwechs-
lungsreiche kulinarische Köstlichkeiten, 
darunter Bratwurst und Crépes. Neben Kalt-
getränken schenkt der Barbetrieb auch Glüh-

Eintritt frei!

wein und Punsch aus. Die Freiwillige Feuer-
wehr Kriegshaber freut sich auf Ihr Kommen 
und zeigt Ihnen das Zusammenspiel von Fire 
& Ice. ■

Shuttleservice- 
Haltestellen:
 
Ulmer Str/ 3Faltigkeit 
Ulmer str beim Museum 
Ulmer Str St.Thaddäus  
Kobelweg Kreuzung Bertha-von-Suttner-Str.
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

Mit freundlicher Empfehlung

Druckerei Menacher

Werbung A5 halbe Seite_Werbung A5 halbe Seite  23.09.19  20:01  Seite 1

taglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035 
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

„Füreinander!“ – 
Ehrung für  bürgerliches Engagement

Karl Rauch aus Kriegshaber erhält Auszeichnung der 
Stadt Augsburg

Auch im Jahr 2023 konnten wieder Augsbur-
gerinnen und Augsburger nominiert werden, 
die sich in besonderem Maße für ihre Mit-
menschen einsetzen. Das Büro für Bürger-
schaftliches Engagement der Stadt Augsburg 
würdigt mit der Anerkennungsaktion „Für-
einander!“ ihren außerordentlichen Einsatz.

Karl Rauch aus Kriegshaber wurde ebenfalls 
ausgezeichnet. Seit Mai 2022 unterstützt er 
eine sehbehinderte Dame in seiner Nachbar-
schaft mit Einkäufen und Erledigungen im 
Alltag. Durch seinen positiven Zuspruch und 
mit der entsprechenden Vorbereitung konn-
te Karl Rauch die Dame ermuntern, kleine 
Wege außerhalb der Wohnung zurückzu-
legen. Dieses Beispiel macht deutlich, dass 
selbst Engagement mit relativ geringem zeit-
lichen Aufwand einen großen Unterschied 
machen kann.

Die Aktion „Füreinander!“ findet bereits zum 
dritten Mal statt und stellt ein niederschwel-
liges Format zur Anerkennung von enga-
gierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern dar. 
Im Mittelpunkt steht dabei nicht besonders 
langes und umfangreiches Engagement, son-
dern der Einsatz der vielen stillen Helferin-
nen und Helfer des Alltags. Sie zeigen, dass 
das Miteinander auch einfach und pragma-
tisch funktionieren kann. Ihren besonderen 
Einsatz würdigt das Büro für Bürgerschaft-
liches Engagement mit einem kleinen Ge-
schenkpaket und einem Augsburg-City-Ein-
kaufsgutschein.■

Quelle: Stadt Augsburg
Foto: Martina Tichov / Stadt Augsburg

Karl Rauch aus Kriegshaber wurde für sein 
bürgerliches Engagement in der Nachbarschaft 
geehrt. 

PERSONEN

Austrägernews
Bei der Verteilung unseres Stadtteilmaga-
zins zu Beginn eines Monats erleben unsere 
Austrägerinnen und Austräger immer wieder 
etwas Neues. Besonders gefordert waren sie 
im Schneechaos Anfang Dezember sowieso 
schon. 

Doch in der Mark-Twain-Straße versperrte 
ihnen ein Hindernis den Weg: eine knapp 
eineinhalb Meter hohe Mauer, die sonst dort 
nicht steht. Kinder hatten sie am Straßen-
rand, direkt neben ihrem Iglu gebaut. Ob 

auch der ein oder andere Große dabei gehol-
fen hat? So stabil wie sie dort mehrere Tage 
lang stand … ■
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Alkoholisiert unterwegs
Am Donnerstag, 7. Dezember, war ein 
36-jähriger Autofahrer alkoholisiert in der 
Reeseallee unterwegs. Gegen 23 Uhr kont-
rollierte eine Polizeistreife den Mann. Dabei 
stellten die Beamten deutlichen Alkoholge-
ruch bei dem Mann fest. Ein Atemalkohol-
test ergab einen Wert von über 1,6 Promille. 
Außerdem war der Mann nicht im Besitz 
einer gültigen Fahrerlaubnis. Die Beamten 
unterbanden somit die Weiterfahrt des Man-
nes und veranlassten eine Blutentnahme, um 
den genauen Alkoholwert zu bestimmen.
Die Polizei ermittelt nun wegen Trunkenheit 
im Verkehr und Fahren ohne Fahrerlaubnis.

Betrunkener Pkw-Fahrer
Am Donnerstag, 7. Dezember gegen 4 Uhr, 
teilte ein Zeuge einen schlafenden Pkw-
Fahrer mit. Der Pkw stand mitten auf den 
Straßenbahnschienen im Bereich der Ulmer 
Straße.
Als die Einsatzkräfte eintrafen, stellten sie 
fest, dass der Pkw verschlossen und der Fah-

rer auch durch Klopfen nicht wachzukriegen 
war. Um den Pkw zu öffnen mussten die Ein-
satzkräfte die Scheibe des Pkw einschlagen. 
Ein Alkoholtest ergab einen Wert von fast 
1,4 Promille, weshalb die Einsatzkräfte eine 
Blutentnahme bei dem Mann veranlassten.
Die Polizei ermittelt nun wegen Trunkenheit 
im Verkehr gegen den Mann.

E-Bikes entwendet
Im Zeitraum von 6. Dezember, 09.00 Uhr 
bis 7. Dezember, 19.30 Uhr, entwendeten ein 
oder mehrere bislang unbekannte Täter zwei 
E-Bikes aus einem Keller im Gundelfinger 
Weg. Hierbei entstand ein Beuteschaden im 
hohen vierstelligen Bereich. Die Polizei er-
mittelt nun wegen eines Besonders schwe-
ren Fall des Diebstahls. Hinweise nimmt die 
Polizeiinspektion Augsburg 6 unter der Tele-
fonnummer 0821/323-2610 entgegen.

Autos beschädigt
In der Zeit von Dienstag, 12. Dezember, 
18.00 Uhr bis Mittwoch, 13. Dezember, 
11.30 Uhr beschädigten ein oder mehrere 
bislang unbekannte Täter mehrere Reifen an 
einem geparkten Renault im Dillinger Weg. 
Es entstand ein Sachschaden von rund 150 
Euro.
Die Polizei ermittelt nun wegen Sachbeschä-
digung. Hinweise nimmt die Polizeiinspek-

tion Augsburg 6 unter der Telefonnummer 
0821/323-2610 entgegen.

Brand in Wohnung
20. Dezember gegen 23.30 Uhr, erhielt die 
Polizei die Mitteilung über einen Wohnungs-
brand. Als die Einsatzkräfte an dem Mehr-
familienhaus in der Lilienstraße eintrafen, 
stellten sie bereits starken Brandgeruch fest. 
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr gelangten 
mittels Drehleiter in die Wohnung und konn-
ten den Brand schnell unter Kontrolle brin-
gen. Es entstand ein Sachschaden von circa 
25.000 Euro. Die Polizei ermittelt in diesem 
Fall nun zur Brandursache. 

Altkleidercontainer angezündet
Am 26. Dezember gegen 15.00 Uhr steckten 
ein oder mehrere bislang unbekannte Täter 
einen Altkleidercontainer in der Familie-Ein-
stein-Straße in Brand. Die Berufsfeuerwehr 
Augsburg löschte den Container. Es entstand 
ein Sachschaden von rund 800 Euro.
Die Polizei ermittelt nun wegen Sachbeschä-
digung durch Brandlegung.Hinweise nimmt 
die Polizeiinspektion Augsburg 6 unter der 
Telefonnummer 0821/323-2610 entgegen. ■

Quelle: PP Schwaben-Nord

Stadtteil Kriegshaber
REPORT
POLIZEI

Wintereinbruch im Dezember
Kriegshaber wird zur idyllischen Schneelandschaft

Der Wintereinbruch am 1. und 2. Dezember 2023 in Süddeutschland brachte knapp 50 cm Neuschnee. In Augsburg kam dadurch sogar der 
öffentliche Verkehr zum Erliegen. Doch verwandelte der Winter unsere Gegend auch zeitweise in eine idyllische Schneelandschaft. Zahlreiche 
Leserfotos, die Kriegshaber im Schnee zeigen, haben wir erhalten. Diese wollen wir Ihnen nicht vorenthalten.
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Weihnachtsfeier der Soldaten- 
kameradschaft Kriegshaber

Gemeinsame Musik, gutes Essen, hohe Auszeich- 
nungen und ein sehenswerter Film

Gefeiert wurde im „Stüble“ im Pfarrheim Heiligste Dreifaltigkeit

Am 9. Dezember hat die Solda-
tenkameradschaft Kriegshaber 
wieder zur Weihnachtsfeier ins 
Stüble im Pfarrheim Heiligste 
Dreifaltigkeit geladen. Unter den 
26 Gästen waren auch Kriegsha-
bers Stadträtin Dr. Hella Gerber, 
BKV-Bezirksvorsitzender Dieter 
Holdenried sowie Vertreter der 
Soldatenkameradschaften Die-
dorf und Steppach.

Los ging es um 14 Uhr mit Kaf-
fee, Kuchen und Torten, die von 
den Kameradinnen selbstgeba-
cken wurden. Gemeinsam hat 
man Weihnachtslieder gesungen, 
begleitet vom 1. Vorsitzenden 
Georg Höpfner mit dem Akkor-
deon.

Im Anschluss ehrten Georg Höpf-
ner und Dieter Holdenried zahl-
reiche Mitglieder. Josef Scherer 
wurde für seine 45-jährige Mit-
gliedschaft in der Soldatenkame-
radschaft ausgezeichnet. Stefan 
Portenlänger und Georg Höpfner 
erhielten eine Auszeichnung für 
30 Jahre, Andreas Rauch für 20 
Jahre Mitgliedschaft. Gaby Weis-
haupt wurde für ihre besonderen 

Jubilare v.l.n.r.: Walter Rudisch, Max Kraus, Josef Scherer, Gabi Schlui-
felder, Gaby Weishaupt, Georg Höpfner, Dieter Holdenried, Andreas 
Rauch, Martin Moser

Verdienste mit dem Ehrenkreuz 
ausgezeichnet, Gabi Schluifelder 
erhielt die Damenbrosche in Sil-
ber. Die Reservisten und Mitglie-
der Max Kraus, Martin Moser, 
Stefan Portenlänger und Walter 
Rudisch wurden ebenfalls für ihre 
aktive Mitwirkung, insbesondere 
beim Volkstrauertag, geehrt.

Als besonderer Programmpunkt 
folgte der Film „Kriegshaber wie 
es leibt und lebt“ von Bernhard 
Radinger aus dem Jahr 1986. 
Dieser wurde den Gästen auf 
Leinwand vorgetragen und ernte-
te großen Beifall. Zum Abschluss 
gab es Gockel, Schweinshaxe und 
Currywurst für die ganze Runde.

Vorsitzender Georg Höpfner: „Es 
war wieder einmal eine rundum 
gelungene Feier. Den Gästen hat 
es sehr gut gefallen, was mich 
wirklich freut“. Der Termin für 
die nächste Weihnachtsfeier der 
Soldatenkameradschaft steht 
auch schon fest: Am 14. De-
zember 2024. „Hier werden wir 
dann einen Rückblick auf unser 
150-jähriges Bestehen geben“, so 
der Vorsitzende. ■
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ERICH MAYDL schreibt

Ein ganz besonderer
 Jahreswechsel

Es ist schon lange her. Wir waren jung verheira-
tet, hatten aber schon Freunde in unserer neuen 
Umgebung gewonnen. Mit diesen überlegten 
wir, was wir an Silvester unternehmen könnten. 
„Mal was Anderes!“, war unsere übereinstim-
mende Meinung.

Unsere Freunde hatten eine Idee: „Wir machen 
ˋWald-Silvester´! Sie kannten sich in den Westlichen Wäldern gut aus 
– und so beschlossen wir, von Aystetten nach Rettenbergen zu wan-
dern. Im Wirtshaus dort wollten wir rechtzeitig zum Jahreswechsel 
eintreffen, um auf das neue Jahr anzustoßen und dann wieder zurück-
zuwandern.

Und so machten wir uns am Silvesterabend um halb zehn auf den 
Weg. Der Wald war tief verschneit. Es war eine mondhelle Nacht. 
Das Knirschen des Schnees unter unseren Schritten war das einzige 
Geräusch, das zu hören war. Hin und wieder schüttelte der Wind eini-
ge Schneeflocken von den Zweigen. Spuren von Wildtieren kreuzten 
unseren Weg. Eine romantische Bilderbuchwanderung. 

Als wir aus dem Wald herauskamen, sahen wir schon die Lichter von 
Rettenbergen über die Felder schimmern. Die Aussicht auf einen hei-
ßen Glühwein beflügelte unsere Schritte. Um halb zwölf erreichten 
wir die dortige Gaststätte. Sie war zwar gerammelt voll, aber unsere 
Freunde waren dort bekannt – und so rückten die anderen Gäste halt a 
bissele zusammen, sodass auch wir noch einen Platz bekamen. Rich-
tig gemütlich, der Begriff „menschliche Nähe“ war durchaus wörtlich 
zu nehmen. 

Zur Mitternacht erklangen die Glocken der umliegenden Ortschaften. 
Wir stießen mit den anderen Gästen mit Glühwein auf ein gutes neues 
Jahr an. Nachdem wir noch ein bisschen geratscht hatten, machten 
wir uns dann auf den Rückweg. Wieder ging’s durch den verschneiten 
Winterwald. Wir sprachen nicht viel miteinander, ließen vielmehr die 
Stimmung, die den Wald verzauberte, auf uns wirken. 

Zwischen zwei und drei Uhr waren wir wieder zurück am Ausgangs-
punkt und fuhren heim. Mit uns nahmen wir die Erinnerung an einen 
wunderschönen Jahreswechsel, den wir nicht so schnell vergessen 
würden. 

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

wünscht Ihnen die

Rolf Schnell
Ortsvorsitzender

Alles Gute zum
60. Geburtstag!

Liebe
Ursula Schaitz,

zu Deinem 60. Wiegenfest
am 24. Januar wünschen wir
Dir alles erdenklich Gute!

Deine Freunde & Familie
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Eintritt Kinderfasching
Kinder 2,50 € / Erwachsene 2 €

Eintritt Faschingsparty
5 € inkl. einem Partyschnaps

Samstag

27. Januar 2024
von 20 - 1 Uhr

Motto:

DJ Alex Woldrich
mit

(Radio Fantasy)
Mit freundlicher Unterstützung von:



15

AWO Kriegshaber 
Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden der AWO Kriegs-
haber ein glückliches, gesundes 
und friedvolles neues Jahr 2024.

Die Vorstandschaft
-----------------------------------------------------

Die Strickstube
Die „Strickstube“ lädt jeden Dienstag um 
14 Uhr alle Interessierten zum gemeinsamen 
Stricken und Häkeln ins Zollhaus an der Ul-
mer Straße 182. Schauen Sie doch mal vor-
bei!
-----------------------------------------------------

Lilly Biberger - Faces of Nature
Ausstellung von Zeichnungen

Von Montag, 13. November bis Sonntag, 
7. Januar: Lilly Biberger ist eine 13 Jahre 
alte Schülerin. Sie hatte schon immer großes 
Interesse an künstlerischen Aktivitäten aller 
Art, das Malen und Zeichnen von Bildern 
liegt ihr jedoch besonders am Herzen und 
gibt ihr die Möglichkeit sich auszudrücken. 
In der Ausstellung „Faces of Nature“ prä-
sentiert Lilly eine Reihe von Werken, die 
die Schönheit und Vielfalt der Natur wider-
spiegeln. Eintritt frei! / Ort: abraxas Theater, 
Sommestraße 30
-----------------------------------------------------

Geschichten aus dem Koffer
Dienstag, 9. Januar, 15.30 Uhr: Für Kinder 
ab 3 Jahren. Ehrenamtliche Bücherbegeis-
terte haben ausgewählte Bilderbücher im 
Gepäck und lesen daraus vor. Der Eintritt ist 
frei. Keine Anmeldung erforderlich.
Ort: Stadtteilbücherei Kriegshaber, Ulmer 
Str.72
-----------------------------------------------------

„Nicht nur ein Ma(h)l“
Mittwoch, 10. Januar, 12.30 Uhr: „Ge-
meinsam statt einsam“ -Diakonischer Mit-
tagstisch für einen Obolus von 1 Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. / Ort: Ge-
meindesaal St. Thomas, Rockensteinstr. 21
-----------------------------------------------------

Open Air „Fire & Ice“
der Feuerwehr Kriegshaber

Samstag, 13. Januar: Einlass: 17 Uhr / Die 

Wirtshaus Frau Huber
Termine im Januar

02.01. bis 07.01.
Burger-Woche: saftig und schmackhaft!

14.01. und 28.01.
Echte Fränkische Schäufele.Vorbestellen 
können Sie für vor Ort ab 17 Uhr oder 
auch zum Mitnehmen. Es sollte frühzeitig 
reserviert werden. Tel: 0821/44805400. 

Das Wirtshaus Frau Huber 
wünscht ein gutes 
neues Jahr!

- Termine und Veranstaltungen im Januar -

ulmer straße 152 - tel. 0821/407773 - www.pelz-gerner.de

ZEIT FÜR WÄRMENDES

Liveband „Fun Music“ heizt dem Publikum 
ordentlich ein. Der Barbetrieb bietet Kalt-
getränke, Punsch, Glühwein, Bratwurst und 
Crépes. / Ort: Feuer-
wehr Kriegshaber, 
Max-von-Laue-Str 
aße 11
-----------------------

Konzert im 
Westhouse

„San2, feat. Lud-
wig Seuss “

Sonntag, 14. Ja-
nuar, 19 Uhr: Li-
ve-Blueskonzert . 
Freuen Sie sich auf 
einen stimmungs-
vollen Abend mit 
„San2, feat. Ludwig 
Seuss“. Eintritts-
karten zum Preis 
von 20 Euro gibt es 
an der Abendkas-
se. Schwerbehin-
derte mit Ausweis 
zum halben Preis. 
Einlass ist ab 18 
Uhr. Kartenvorbe-
stellung unter Tel. 
0821/9059630 oder Mail: info@westhouse-
community.de / Ort: Westhouse Augsburg,
Alfred-Nobel-Str. 5
-----------------------------------------------------

Frauen-Schach-Café
Sonntag 21. Januar: um 15 Uhr 
im Schachklub Kriegshaber. 
Herzlich eingeladen sind Anfän-
gerinnen,Neugierige und Spie-

lerinnen. Kontakt: Anita und Susanne, Tel. 
0821/401267, Mi. 17-19 Uhr / Ort: Zollhaus, 
Ulmer Str. 182
-----------------------------------------------------
Kinderfasching  & Faschingsparty 

Samstag, 27. Januar: 14.30 bis 17 Uhr: 
Kinderfasching mit Musik & Spielen / Ab 20 
Uhr: Faschingsparty mit DJ Alex Woldrich 
(Radio Fantasy)
Ort: TSV-Turnhalle, Kobelweg 64Eintritt Kinderfasching

Kinder 2,50 € / Erwachsene 2 €

Eintritt Faschingsparty
5 € inkl. einem Partyschnaps

Samstag

27. Januar 2024
von 20 - 1 Uhr

Motto:

DJ Alex Woldrich
mit

(Radio Fantasy)
Mit freundlicher Unterstützung von:

Alles Gute zum
40. Geburtstag!

Wir gratulieren herzlich
Sascha Haller

zu seinem 40. Geburtstag
am 10. Januar

Bilderbuchkino
Mittwoch, 24. Januar, 15 Uhr: „Die kleine 
Rittereule“. Die kleine Eule möchte unbe-

dingt Ritter werden. 
doch die Ausbildung 
fällt ihr ganz schön 
schwer. 
Bilderbuchkino und 
Basteln in der Stadt-
teilbücherei Kriegs-
haber für Kinder ab 
4 Jahren.
Bitte Schere und 
Kleber mitbringen. 
Eintritt frei. 
Ort: Stadtteilbüche-
rei Kriegshaber, Ul-
mer Str.72
------------------------

Tacheles -
Impulstheater-

stück zur Präven-
tion von Antisemi-

tismus
Am Sonntag, 28. 
Januar, 19.30 Uhr: 
Der Antisemitismus 
ist (wieder) da. Er 
war nie weg. Vom 

Alltagsantisemitismus quer durch die Gesell-
schaft bis hin zu Verschwörungsmythen und 
Übergriffen. Ab 14 Jahren. Eintritt: 12,- € / 
8,- € (erm.)
Ort: abraxas Theater, Sommestr. 30
-----------------------------------------------------

Elternabend
„reggio-inspirierte Pädagogik“ in 
der Kita Familie-Einstein-Straße

Am Mittwoch, 7. Februar 2024 um 18:30 
Uhr lädt die Kita Familie-Einstein-Straße 
alle Interessierten dazu ein, den Kindergarten 
und die Krippe näher kennenzulernen. 
Wie sieht reggianische Raumgestaltung aus?
Welches kreative Spielmaterial können die 
Kinder entdecken? Arbeiten nette Päda-
goinnen und Pädagogen in der Kita? Wie 
schmeckt das Mittagessen? Auch interessier-
te Pädagoginnen und Pädagogen sind herz-
lich eingeladen. Melden Sie sich gerne tele-
fonisch unter 0821/3246263 bei Fr. Kleitner 
oder per E-Mail:
familie-einstein.kita@augsburg.de an.

Vortrag
„Gesundheit wird digital“

Am Mittwoch, 21. Februar um 19 Uhr lädt 
der Frauenbund Dreifaltigkeit ein zum Vortrag 
„Gesundheit wird digital“. Die elektronische 
Patientenakte (ePA) will eine bessere Gesund-
heitsversorgung durch permanente Verfügbar-
keit aller notwendigen Daten erreichen. Die 
Leiterin der Beratungsstelle des Verbraucher-
Service Bayern informiert in ihrem Vortrag 
über die ePA, das E-Rezept und die Speiche-
rung  von Gesundheitsdaten auf Smartwatches 
und -phones. / Ort: Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit, 
Ulmer Str. 195a ■




